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 unter Begrüßung des Berichts des Generalsekretärs5, 

 1. verkündet, dass alle Staaten eine historische Verantwortung haben, sicherzustel-
len, dass die Erkundung des Weltraums ausschließlich zu friedlichen Zwecken und zum 
Nutzen der Menschheit erfolgt; 

 2. erklärt, dass der Ausschluss des Weltraums aus dem Bereich des Wettrüstens 
und seine Bewahrung für friedliche Zwecke zu einer verpflichtenden Norm der staatlichen 
Politik sowie zu einer allgemein anerkannten internationalen Verpflichtung werden sollen; 

 3. fordert alle Staaten und insbesondere die führenden Raumfahrtnationen auf, zu 
diesem Zweck: 

 a) dringend Maßnahmen zu ergreifen, um die Einbringung von Waffen in den 
Weltraum sowie die Androhung oder Anwendung von Gewalt im Weltraum, aus dem Welt-
raum heraus gegen terrestrische Ziele und von der Erde aus gegen Ziele im Weltraum ein 
für allemal zu verhüten; 

 b) auf dem Verhandlungsweg die schnelle Ausarbeitung geeigneter, verlässlich 
überprüfbarer, rechtsverbindlicher multilateraler Übereinkommen anzustreben; 
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und weiter diesbezügliche Empfehlungen ausspricht sowie verschiedene Aspekte der Ver-
hütung eines Wettrüstens im Weltraum im Kontext einer  rechtsverbindlichen internationa-
len Übereinkunft zur Verhütung eines Wettrüstens im Weltraum prüft; 

 9. beschließt außerdem, dass die neu eingesetzte offene Arbeitsgruppe unbescha-
det der nationalen Positionen in künftigen Verhandlungen auf Konsensbasis arbeiten und 
ihre zweitägige Organisationstagung 2024 in Genf abhalten wird, gefolgt von acht Tagun-
gen, namentlich jeweils eine zehntätige und eine fünftägige Tagung in den Jahren 2025, 
2026, 2027 und 2028; 

 10. ersucht den Generalsekretär, der offenen Arbeitsgruppe und ihrem Vorsitz jede 
erforderliche Unterstützung bereitzustellen und der Generalversammlung auf ihrer dreiund-
achtzigsten Tagung, der Abrüstungskonferenz und der Abrüstungskommission ihren Bericht 
zu übermitteln; 

 11. beschließt, dass, falls die Abrüstungskonferenz ein ausgewogenes und umfas-
sendes Arbeitsprogramm vereinbart und durchführt, das die Aushandlung einer rechtsver-
bindlichen Übereinkunft zur Verhütung eines Wettrüstens im Weltraum, unter anderem auch 
der Einbringung von Waffen in den Weltraum, beinhaltet, die neu eingesetzte offene Ar-
beitsgruppe ihre Arbeit abschließen wird und sodann die daraus hervorgegangenen Ergeb-
nisse dem Generalsekretär zur Weiterleitung an die Abrüstungskonferenz vorlegen wird; 

 12. beschließt außerdem, den Unterpunkt „Weitere praktische Maßnahmen zur Ver-
hinderung eines Wettrüstens im Weltraum“ unter dem Punkt „Verhütung eines Wettrüstens im 
Weltraum“ in die vorläufige Tagesordnung ihrer neunundsiebzigsten Tagung aufzunehmen. 

50. (wiederaufgenommene) Plenarsitzung 
22. Dezember 2023 
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